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Getreide-Magazine follen in Anlage, Conf’cruction und Einrichtung fo befchaffen
fein, dafs

a) das Getreide darin vor dem Verderben gefchützt ift,
@) dafs fchädliche Thiere von denfelben abgehalten find, und
7) dafs das Getreide eben fo gegen Diebftahl, wie gegen Feuersgefahr mög-

lichl’c gefichert if’c.
Je nach den Zwecken, denen Getreidefpeicher zu dienen haben, kann man

Vorrathsfpeicher und Handelsfpeicher, je nach der baulichen Anlage und
Einrichtung derfelben hauptfalchlich unterirdifche Getreide-Magazine, Boden-
fpeicher und Schachtfpeicher unterfcheiden. Im Nachf’cehenden follen diefe
und einige andere Arten von Speichern, die unter einander vielfache Berührungs-
punkte haben, getrennt betrachtet werden.

. I) Vorrathsfpeicher.

Fafft man die wichtigf‘cen Fälle in das Auge, in denen Vorrathsfpeicher noth-
wendig werden, fo gelangt man zu den folgenden Erwägungen.

a) Gröfsere Etabliffements, welche eine bedeutende Menge von Körnerfriichten
verarbeiten, müffen folche auch in entfprechenden Quantitäten vorräthig halten.
Defshalb findet man bei gröfseren Mühlenanlagen, Mälzereien, Brauereien, Bäckereien,
unter letzteren insbefondere bei den Bäckereien gröfserer Cafernements, bei Kriegs-
bäckereien etc. mehrfach Niederlagen oder Magazine für Korn, Gerfte etc. erbaut,

die man unter die Vorrathsfpeicher zu zählen hat.
Fig. 187-» Neben 6 Mühlen an einem Arme des Fluifes Effonne iii das Getreide-

Magazin zu Cox-heil (Fig. 187 u. 188“) erbaut worden; es ist im Lichten
80m lang, 15m tief und durch 3 Reihen Freifiützen in 4 Theile getheilt.
Dailelbe beiteht aus Erdgefchofs, fechs 3111 hohen Obergel'choffen und
einem eben fo hohen Dachgefchofs. Die Stärke der Umfafl'ungsmauem
nimmt von 1,3 m (in den Fundamenten) bis auf 70 cm (im oberften Gefchofs)
ab. Die für das Magazin arbeitenden Mühlen dienen gleichfalls zum Auf—
winden des Getreides bis in das Obergefchofs.

Der Getreidefpeicher, den Haar! für (eine Mühle zu Cambrai zu
Anfang der fünfziger Jahre errichtete, ifi in Art. 168 (S. 137) befchrieben.

Es dürfte nicht ungeeignet erfcheinen‚ den hier in
Rede fiehenden Vorrathsfpeichern diejenigen Getreide-
Magazine anzureihen, welche im Mittelalter vielfach in Ver-
bindung mit Klöf’cern und Abteien erbaut worden find.
Die fo weit verbreiteten Zehntrechte, welche der Kirche

Que,fch„itt‚ _ „500 „_ g,_ zuf’canden, führten zur Errichtung folcher Speicher. Es

Fig. 188. Fig. 189.

„>: 1%%ü%%%äüäääZX%%X%%%%%%nX= -

Grundfif5» — ‘hooo n- Gr. Getreidefpeicher der Abtei zu Vauclair 42).
Getreide-Magazin zu Corbeil '“). 111000 n, Gr.

  

  
   

      

 

  

 

 
 

 

“) Nach: Allg. Benz. 1852, S. 230 11. Bl. 490.


